




Zeile Symbolraten Neu und bestätigen Sie mit OK.

> Geben Sie nun mit den Zifferntasten eine neue Symbolrate ein und bestätigen Sie
mit OK.
Die neu eingegebene Symbolrate wird am Ende der Liste eingefügt.

> Um die an letzter Stelle der Liste stehende Symbolrate aus der Liste zu löschen, wäh-
len Sie mit den Pfeiltasten auf/ab die Zeile löschen und drücken anschließend
die Taste OK.

Suchmodus

In der Zeile Suchmodus können Sie entscheiden, ob Sie nur frei empfangbare Programme
oder auch verschlüsselte Programme suchen wollen.

> Markieren Sie dazu mit den Pfeiltasten auf/ab die Zeile Suchmodus und ent-
scheiden Sie durch Drücken der Taste OK, ob Sie nur frei empfangbare Programme
(Freie Sender) oder auch verschlüsselte Programme (Alle Sender) suchen wol-
len.

> Betätigen Sie die grüne Funktionstaste Suchen um den Suchlauf zu starten.
Der Suchlauf wird gestartet. Beachten Sie bitte weitere Meldungen auf dem
Bildschirm.

> Durch Drücken der roten Funktionstaste können Sie den Suchlauf abbrechen.
Der Suchlauf kann über 15 Minuten in Anspruch nehmen. Beachten Sie auch die
Bildschirmeinblendungen.

8.4.3 Manuelle Suche

Sollte ein Programm bei der automatischen Suche oder bei der Erweiterten Suche nicht
gefunden werden, kann es erforderlich sein, dass für dieses Programm zusätzlich pro-
grammspezifische PID-Nummern eingegeben werden müssen. Diese Nummern müssen ggf.
direkt beim Kabelnetzbetreiber in Erfahrung gebracht werden.

Kanalfrequenz

Geben Sie in dieser Zeile die Frequenz ein, auf der sich die gewünschten Sender befinden.

> Markieren Sie dazu die Zeile Kanalfrequenz mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab.

> Geben Sie mit Hilfe der Zehnertastatur die gewünschte Frequenz ein.

Symbolrate

Geben Sie in dieser Zeile ein, mit welcher Symbolrate die Programme gesendet werden.
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> Markieren Sie mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab die Zeile Symbolrate.

> Geben Sie in dieser Zeile mit Hilfe der Zehnertastatur die gewünschte Symbolrate
ein.

Modulation

In dieser Zeile geben Sie das verwendete Modulationsverfahren ein.

> Markieren Sie mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab die Zeile Modulation.

> Betätigen Sie (evtl. mehrmals) die Taste OK um das verwendete
Modulationsverfahren einzugeben.

Suchmodus

> Markieren Sie dazu mit den Pfeiltasten auf/ab die Zeile Suchmodus und ent-
scheiden Sie durch Drücken der Taste OK, ob Sie nur frei empfangbare Programme
(Freie Sender) oder auch verschlüsselte Programme (Alle Sender) suchen wol-
len.

Suche starten

> Bestätigen Sie durch Drücken der grünen Funktionstaste Suchen. Der Suchlauf
wird gestartet. Beachten Sie bitte weitere Meldungen auf dem Bildschirm.

> Durch Drücken der roten Funktionstaste können Sie den Suchlauf abbrechen. 

Um gezielt einen Sender zu suchen, steht Ihnen die PID-Suche zur Verfügung.

> Drücken Sie die gelbe Funktionstaste PID-Suche.

> Markieren Sie anschließend die Felder PCR-PID, Audio-PID und Video-PID mit
Hilfe der Pfeiltasten und geben Sie mit Hilfe der Zehnertastatur die entspre-
chenden Nummern ein.

> Starten Sie die Suche durch Drücken der grünen Funktionstaste Suchen.

8.4.4 Während des Suchlaufs

Schon während des Suchlaufs kann das Absuchen der Kanäle auf dem Bildschirm mit ver-
folgt werden.

Hierbei werden angezeigt:

1 Die Suche, die gerade ausgeführt wird.

2 Die Anzahl der bereits gefundenen TV- und Radioprogramme.

1

2
3

6

5

4

54

bed_anl_Digit K3 e _V4.qxp  04.11.2009  11:46  Seite 54



3 Welcher Kanal gerade abgesucht wurde.

4 Die zuletzt gefundenen Programme.

5 Der Fortschritt der gesamten Suche.

6 Die Anzahl der bereits abgesuchten Kanäle/der gesamten Kanäle der Suche.

> Durch Drücken der roten Funktionstaste können Sie den Suchlauf abbrechen.

8.4.5 Nach dem Suchlauf

Schon während des Suchlaufs kann das Absuchen der Kanäle auf dem Bildschirm mit ver-
folgt werden. Nach Beendigung des Suchlaufs wird die Anzahl der gefundenen Programme,
der gefundenen neuen Programme und der gefundenen verschlüsselten Programme ange-
zeigt. Zusätzlich erscheint der Hinweis, ob Sie die gefundenen Sender in die TV- oder
Radioliste automatisch einsortieren, automatisch anhängen oder manuell einsortieren möch-
ten.
Bitte beachten Sie: Wird in Ihrem Kabelnetz eine LCN-Signalisierung ausgestrahlt,
erfolgt die Sortierung der Programme bei der Automatischen Suche und anschließender sor-
tierter Übernahme (Automatisch einsortieren) nach den Vorgaben des Kabelnetzbetreibers.

1

Automatisch einsortieren
Die gefundenen Programme werden anhand einer vorprogrammierten Liste in die TV-
Liste/Radio-Liste einsortiert. Dabei richtet sich die Reihenfolge der Programme nach der in
Punkt 6.3.2 eingestellten Audiosprache und des in Punkt 6.2.1 eingestellten Landes.

Automatisch anhängen
Die neu gefundenen Programme werden unsortiert an das Ende der TV-Liste/Radio-Liste
angehängt.

Manuell einsortieren - TV / Manuell einsortieren - Radio
Die neu gefundenen Programme werden nicht automatisch in die Liste einsortiert. Es wird
die Programmlistenverwaltung aufgerufen, in der Sie wie unter Punkt 8.1
beschrieben die Programme einsortieren können.

Zurück
Die Programme werden nicht automatisch in die Liste übernommen, sondern nur in die
Gesamtliste und es erscheint anschließend wieder die zuvor gewählte Sendersuche.

> Wählen Sie mit den Pfeiltasten auf/ab aus, ob Sie die Programme
Automatisch einsortieren, Automatisch anhängen, Manuell
einsortieren oder nicht (Zurück) übernehmen möchten.
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> Bestätigen Sie mit OK.
Beachten Sie dabei weitere Bildschirmeinblendungen.

> Durch Drücken der Taste Menü kehren Sie zum Normalbetrieb zurück.

> Unabhängig von der vorgenommenen Auswahl werden die gefundenen Programme
automatisch in der Gesamtliste gespeichert und können wie in Punkt 8.1 beschrieben,
manuell in die TV-Liste/Radio-Listenliste aufgenommen werden.

8.5 Service- Einstellungen

Sie können jederzeit wieder auf die werkseitigen Einstellungen zurückgreifen. Ebenso
können Sie, falls die Programmliste durch Änderungen der Programmanbieter veraltet ist,
diese komplett löschen, um dann einen neuen Suchlauf auszuführen. Beachten Sie, dass
Sie nach der Ausführung der Löschfunktion zunächst einen Suchlauf starten und
anschließend die gewünschten Programme aus der Gesamtliste in die TV-Liste/Radio-Liste
übernehmen müssen.

> Rufen Sie mit der Taste Menü das Hauptmenü auf.

> Wählen Sie nun die Menüzeile Einstellungen, indem Sie diese mit Hilfe der
Pfeiltasten auf/ab markieren.

> Bestätigen Sie mit OK.
Es erscheint das Menü Einstellungen.

> Markieren Sie nun die Menüzeile Service-Einstellungen mit Hilfe der
Pfeiltasten auf/ab.

> Bestätigen Sie mit OK.
Es erscheint das Untermenü Service-Einstellungen.
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8.5.1 Werkseinstellung aktivieren

Nach Aufruf dieser Funktion wird wieder die werkseitige Programmierung eingestellt, eigene
Einstellungen werden gelöscht und der Installationsassistent AutoInstall wird gestartet.

> Markieren Sie mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab die Zeile Werkseinstellung
aktivieren.

> Drücken Sie dieTaste OK.
Es erscheint die Meldung “Werkseinstellung wirklich aktivieren?”.

> Markieren Sie mit den Pfeiltasten rechts/links Ja oder Nein.

> Bestätigen Sie die Eingabe mit OK.

8.5.2 Alle Programme löschen

Durch diese Funktion werden die Programmspeicher komplett gelöscht.

> Markieren Sie mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab die Zeile Alle Programme löschen.

> Drücken Sie die Taste OK.

Es erscheint die Meldung “Wirklich alle Programme löschen?”.

> Markieren Sie mit den Pfeiltasten rechts/links Ja oder Nein.

> Bestätigen Sie die Eingabe mit OK.

8.5.3 Programmliste aktualisieren (ISIPRO)

Durch die ISIPRO-Programmlistenaktualisierung wird die Programmliste Ihres Receivers
automatisch auf einem aktuellen Stand gehalten. Dazu führt Ihr Receiver nach dem
Ausschalten einen Suchlauf durch und vergleicht anschließend das Ergebnis der Suche mit
den Gesamtlisten. Sofern sich hierbei Unterschiede ergeben, werden diese beim nächsten
Einschalten des Receivers angezeigt.

> Markieren Sie die Zeile Programmliste aktualisieren mit Hilfe der Pfeiltasten
auf/ab.

> Durch Drücken von OK gelangen Sie in das Untermenü Programmliste aktuali-
sieren.

Aktualisierung

> Damit Ihr Receiver automatisch überprüft, ob eine neue Programmliste vorhanden ist,
markieren Sie mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab die Zeile Aktualisierung.

> Schalten Sie die automatische Programmlisten-Aktualisierung mit Hilfe der Pfeiltasten
rechts/links an oder auto.
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Beachten Sie, dass in der Einstellung auto die Änderungen automatisch übernommen
werden und beim Einschalten des Receivers keine entsprechende Meldung auf dem
Bildschirm erscheint.

8.5.4 Software-Aktualisierung

Desweiteren haben Sie die Möglichkeit die Betriebssoftware Ihres Digital-Receivers über
Kabel zu aktualisieren (Update).

> Markieren Sie mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab die Zeile Software
aktualisieren.

> Durch Drücken der Taste OK gelangen Sie in das Untermenü Software
aktualisieren.

> Mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab können Sie die Markierung innerhalb des Menüs
bewegen und wie angegeben die einzelnen Punkte bearbeiten.

Aktualisierung

> Stellen Sie die Software-Aktualisierung mit der Taste OK auf an, wenn Sie ein
automatisches Update der Software wünschen.

> Schalten Sie die automatische Aktualisierung aus, wenn Sie dies nicht wünschen. 

Aktualisierungszeit

> Stellen Sie mit Hilfe der Zehnertastatur die Zeit ein, zu der die Software-
Aktualisierung erfolgen soll.

Achtung:
Damit die neue Software automatisch geladen werden kann, muss sich der
Digital-Receiver im Standby-Betrieb befinden. Der Ladevorgang wird durch
die Anzeige “CAbL” bzw. “CAb0” bis “CAb9” angezeigt. Dieser Vorgang darf
nicht z.B. durch Ein- oder Ausschalten des Gerätes gestört werden.

Unabhängig davon, ob Sie die automatische Software-Aktualisierung ein- oder ausgeschaltet
haben, wird beim Einschalten des Gerätes automatisch überprüft, ob eine neue
Betriebssoftware für Ihren Digital-Receiver zur Verfügung steht. Ist eine neue
Betriebssoftware verfügbar, wird dies durch eine Meldung auf dem Bildschirm angezeigt.

Um die Aktualisierung der Software (Update) zu starten, befolgen Sie die Anweisungen auf
dem Bildschirm.
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Software-Kanal

Sollten sich die Parameter des Datenkanals zum Downloaden der Software geändert haben,
können Sie diese in diesem Menü korrigieren. Die aktuellen Daten können Sie beim
Kabelnetzbetreiber erfahren. Im Normalfall sollten Sie in diesem Menü keine Umstellung vor-
nehmen.

Softwareverfügbarkeit manuell testen

> Durch Drücken der gelben Funktionstaste Prüfen starten Sie den Test die Suche
nach einer neuen Software.

Softwareupdate manuell starten

> Wird die Verfügbarkeit einer neuen Software angezeigt, können Sie das Software-
Update manuell starten, indem Sie mit den Pfeiltasten auf/ab das Feld
Aktualisierung starten markieren und mit OK bestätigen.

Einstellungen übernehmen

Um die in diesem Menü vorgenommenen Einstellungen zu speichern, gehen Sie bitte wie
folgt vor:

> Durch Drücken der grünen Funktionstaste Übernehmen werden die
vorgenommenen Änderungen gespeichert und Sie kehren zum Menü Service-
Einstellungen zurück.

alternativ:

> Drücken Sie die rote Funktionstaste Zurück.
Nun erscheint eine Abfrage.

> Markieren Sie mit den Pfeiltasten rechts/links, das Feld Ja, wenn Sie die
Änderungen übernehmen möchten und bestätigen Sie mit OK.
Sie kehren nun zum vorhergehenden Menü zurück.

> Durch Drücken der Taste TV/Radio gelangen Sie in den Normalbetrieb zurück.
Die Einstellungen werden nicht gespeichert.

8.5.5 Kopieren der Einstellungen

Sie haben die Möglichkeit sämtliche Einstellungen wie Programmliste,
Antenneneinstellungen usw. Ihres Digital-Receivers (Sender) auf einen anderen Digital-
Receiver (Empfänger) gleichen Typs und gleichem Stand der Betriebssoftware zu kopieren.

> Verbinden Sie dazu die beiden Geräte mit einem Nullmodemkabel.

> Schalten Sie den (Empfänger-) Receiver ein.
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> Betätigen Sie zum Kopieren der Einstellungen eine Gerätetaste des (Sende-)
Receivers.
Die Einstellungen des Sendereceivers werden nun zum Empfangsreceiver
übertragen. Beachten Sie dabei bitte die Bildschirmeinblendungen.

8.6 Systemkonfiguration

Unter diesem Menüpunkt können Sie die spezifischen Gerätedaten (wie z.B. aktuelle
Software Version) ersehen.

> Rufen Sie das Hauptmenü durch Drücken der Taste Menü auf.

> Markieren Sie die Zeile Einstellungen mit den Pfeiltasten auf/ab.

> Betsätigen Sie mit OK.

> Bewegen Sie die Markierung in die Zeile Systemkonfiguration mit Hilfe der
Pfeiltasten auf/ab.

> Bestätigen Sie mit OK.
Es werden nun die Systemkonfigurationen angezeigt.

> Durch Drücken der Taste Menü kehren Sie zum Normalbetrieb zurück.

8.7 Verschlüsselungssystem

Unter diesem Menüpunkt gelangen Sie in die Untermenüs der eingelegten CONAX
Smartcard.

> Rufen Sie das Hauptmenü durch Drücken der Taste Menü auf.

> Markieren Sie die Zeile Verschlüsselungssystem mit Hilfe der Pfeiltasten
auf/ab.

> Indem Sie mit OK bestätigen, können Sie Informationen über die verwendete
Smartcard abrufen.
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9 Technische Begriffe

Antennenkabel

Verbindungskabel zwischen dem Tunerausgang des Receivers und Antenneneingang des
Fernsehers, um analoge Kabelprogramme mit dem Fernseher empfangen zu können.

AV

siehe SCART

CATV

Abkürzung für Community Antenna Television. Empfang von Rundfunk- und
Fernsehprogrammen über eine Gemeinschaftsantenne. Bei Kabelfernsehnetzen international
angewandt als cable television oder Breitbandkabelnetze.

Datenkompression/MPEG1/MPEG2

Zur Übertragung des heutigen Fernsehstandards (625 Zeilen und 50 Hz
Bildwiederholfrequenz), ergibt sich eine digitale Datenmenge von 216 MBit/s.
Dieses würde Bandbreiten erfordern, die weder terrestrisch noch bei Satellit zur Verfügung
stehen. Daher wird eine Reduzierung der Datenmenge durch Datenreduktion vorgenommen.
Für Europa ist MPEG-2 als weltweiter Standard für Datenkompression festgelegt worden.
MPEG2 ist eine Erweiterung von MPEG1.

DVB

Digital Video Broadcasting: Eine digitale, universale Übertragungstechnik, für Bild, Grafik,
Ton und Text, also für Daten in jeder denkbaren Form und in jeder möglichen, jeweils ange-
messenen Qualität.

Frequenz

Physikalische Größe, gibt die Anzahl der Schwingungen pro Sekunde an, Einheit ist das
Hertz (Hz).

Frequenzbereich

Einheit Bezeichnung Schwingung pro Sekunde
1 Hz 1 Hertz 1
1 kHz 1 Kilohertz 1.000
1 MHz 1 Megahertz 1.000.000
1 GHz 1 Gigahertz 1.000.000.000

Kanal

Teil eines Frequenzbandes, der nach einem bestimmten Aufteilungsverfahren zugestellt wird.
Ein TV-Kanal besteht aus zwei Frequenzen, eine für den visuellen und eine für den auditiven
Inhalt. Jeder Kanal wird mit einem numerischen Kürzel gekennzeichnet (ausgenommen die
europäischen Fernsehkanäle, die auf dem Frequenzband 40-230 MHz abgestrahlt werden,
und die mit Buchstaben gekennzeichnet sind).

Koaxialkabel

Verbindungskabel zwischen Antennensteckdose und Kabelreceiver, zur Übertragung der
empfangenen Signale.
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Kabelreceiver

Die digitalen Signale des Kabelnetzes können vom Fernseher nicht verarbeitet werden. Sie
werden im Kabelreceiver so aufbereitet, dass an seinen Ausgängen Audio- und Videosignale
(AV) zur Verfügung stehen, die an den Fernseher weitergegeben werden.

LCN

Durch LCN (Logical Channel Numbering) kann der Kabelnetzbetreiber die Reihenfolge der
Programme in der TV-/Radio-Liste vorschlagen.

QAM

Quadratur-Amplituden-Modulation: Modulationsverfahren mit Phasenumtastung zur Übertra-
gung digitaler Signale in Kabelnetzen.

Signal

Allgemeine Bezeichnung für Daten, für eine Information einen Ton oder ein Bild, dessen
Inhalt elektrisch verändert wird um über Entfernungen übertragen werden zu können, oder
um verschiedene Apparate miteinander verbinden zu können.

SCART

Steckverbinder an Fernsehern, Videorekordern, Satellitenreceivern und anderen Geräten der
Unterhaltungselektronik zur Übertragung von Audio-(Ton) und Video-(Bild) Signalen (AV).

Software-Update

Beim digitalen Fernsehen handelt es sich um ein neues Medium, welches neben einer
verbesserten Bild- und Tonqualität auch die Möglichkeit bietet, interaktive Dienste bereitzu-
stellen. Diese neuen Dienste werden von den Programmanbietern ständig weiterentwickelt
und verbessert. Um diese Dienste nutzen zu können, kann es daher erforderlich sein, die
Software des Digital-Receivers zu aktualisieren.

Verschlüsselung

Durch die Verschlüsselung von Programmen wird mit Hilfe eines technischen Verfahrens
erreicht, dass diese nur einem begrenzten Zuschauer- bzw. Zuhörerkreis zugänglich sind.
Hierfür kommen verschiedene Systeme zum Einsatz, darunter Conax, Cryptoworks etc..
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10 Technische Daten

Kabel-Tuner

Eingangsfrequenzbereich 51 .... 858 MHz
Eingangspegelbereich 47 dBμV ... 70 dBμV
Tuner Eingang IEC-Stecker (weiblich)
Eingangsimpedanz 75 Ohm
Tuner-Ausgang IEC-Stecker (männlich)
Ausgangsimpedanz 75 Ohm
Demodulation 16/32/64/128/256 QAM 
Symbolrate 3 ... 7 Mbaud/s
FEC Reed-Solomon

Kartenleser

Typ 1 Slot Kartenleser für
integriertes CA-System

Demultiplexing

Demultiplexing gemäß ISO 13818-1

Videodekodierung

Videokompression MPEG-2 und MPEG-1 kompatibel
Bis zu MP@ML
(main profile @ main level)

Videostandard PAL / 25 Hz
Aktive Bildfläche 720 Pixel x 576 Zeilen
Bildformat 4 : 3   /  16 : 9 
Bildmaterial 16:9 Automatische Anpassung für 16:9 TV-Geräte (über

SCART)
Letterbox Filterung für 4:3 TV-Geräte

Audiodekodierung

Audiokompression MPEG-1 & MPEG-2 Layer I und II
Audio Mode Dual (main/sub),  Stereo
Abtastfrequenzen 32 kHz,  44.1 kHz, 48 kHz

Audio-Parameter

Ausgang analog

Ausgangspegel L/R 0,5 V r.m.s.  (nominal)
Ausgangsimpedanz 600 Ohm
THD > 60 dB  ( 1 kHz )
S/N > 60 dB
Übersprechen < -65 dB

Eingang analog

Eingangspegel l/r 0,5 V r.m.s.  (nominal)
Eingangsimpedanz > 40 kOhm
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Ausgang digital

SP/DIF-Ausgang elektrisch, Cinch-Buchse
Dolby Digital AC3

Video-Parameter

Ausgang

Ausgangspegel FBAS 1 Vs-s +/- 0.3 dB an 75 Ohm 
Ausgangspegel ROT 0,7 Vs-s +/- 0.1Vp-p an 75 Ohm
Ausgangspegel GRÜN 0,7 Vs-s +/- 0.1Vp-p an 75 Ohm
Ausgangspegel BLAU 0,7 Vs-s +/- 0.1Vp-p an 75 Ohm
S/N bewertet > 60 dB

Videotext

Teletext Filterung entsprechend ETS 300 472 Standard 
Eintastung Teletextdaten (FBAS) entsprechend ITU-R BT.653-2 Zeilen: 6-22 und

320-335
Soft-Videotext 800 Seiten Speicher

TV-SCART

Ausgang: FBAS, RGB oder S-Video

VCR-SCART

Eingang: FBAS; RGB oder S-Video
Ausgang: FBAS oder S-Video

Display

LED 4 stellige 7-Segment-Anzeige

Serielle Schnittstelle RS 232

Typ RS 232, bidirectional
Bitrate 115,2 kBit/s max.
Steckverbinder Mini DIN-Buchse, 3 polig
Funktion Update f. Betriebssoftware u. Vorprogrammierung

Programmspeicher

Programm-Anzahl TV-Liste:
999 TV-Programme

Programm-Anzahl Radio-Liste:
999 RADIO-Programme

Gesamtliste TV/Radio: Insgesamt 4000 Programme in Gesamtliste möglich

SFI-Daten

SFI Vorschau: maximal 7 Tage im Voraus
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Timer

Ereignisse: maximal 30 Ereignisse, ein Jahr im Voraus

Fernbedienung

Fernbedien-System RC-5
Subsystemadresse 8 (SAT 1), 10 (SAT 2)
Modulationsfrequenz 36 kHz
Infrarot Wellenlänge 950 nm

Stromversorgung

Schaltnetzteil

Leistungsaufnahme

typ. 0,2 W  in Standby-Mode (Uhr aus)
typ. 0,3 W in Standby-Mode (Uhr an)
4,8 W  in Betrieb

Nennspannung

230 V / 50 Hz Wechselspannung

Eingangsspannung

180 V.... 250 V / 50 Hz Wechselspannung

Allgemeines

Abmessungen (BxTxH): 205 mm x 130 mm x 40 ... 43 mm
Gewicht: ca. 400g
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11 Fehlersuchhilfen

Fehler Mögliche Ursache Abhilfe 

Div. Programme werden in der
Programmliste nicht angezeigt

Falsche Programmliste angewählt Andere Programmliste anwählen
(siehe Punkt 7.2.3.1)

Ton OK, kein TV- Bild Radiobetrieb eingeschaltet Auf TV-Betrieb umstellen

Gerät lässt sich nicht bedienen Defekter Datenstrom-->Gerät blo-
ckiert

Netzstecker für ca. 5 Sekunden zie-
hen, anschließend Gerät wieder ein-
schalten

Fernbedienung funktioniert nicht Batterien sind leer Batterien austauschen

Falsche Fernbedienoption einge-
stellt

Fernbedienoption ändern (siehe
Punkt 2 und 6.2.4)

Im Standby-Betrieb wird die Uhrzeit
nicht angezeigt

Uhrzeit nicht eingelesen ca. 30 Sek. auf z.B. ZDF laufen las-
sen

Kein Bild, kein Ton,
Display leuchtet nicht

Keine Netzspannung Netzkabel und Stecker prüfen

Kein Empfang bei Programmen, die
vorher in Ordnung waren

Programm wird auf einem anderen
Kanal übertragen

Suchlauf vornehmen (siehe Punkt
8.4)

Programm wird nicht mehr übertra-
gen

keine

Gerät lässt sich nicht einschalten
bzw. nicht bedienen

Gerät blockiert Flash-Reset durchführen: Achtung!
Dabei gehen alle persönlichen
Einstellungen verloren.
> Netzstecker ziehen.
> Ein/Standby-Taste drücken

und gedrückt halten.
> bei gedrückter Ein/Standby-

Taste Netzstecker wieder ein-
stecken.

> Tasten ca. 15 Sek. ge-
drückthalten bis die Anzeige
“FLAS” erscheint.
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Für den täglichen Gebrauch

Ein- und Ausschalten

> Schalten Sie den Digital-Receiver durch Drücken der Taste Ein/Standby auf der
Fernbedienung oder am Gerät ein.

> Durch nochmaliges Drücken dieser Taste schalten Sie das Gerät wieder aus.
Das Gerät ist nun im Bereitschaftsbetrieb (Standby).
Es wird die Uhrzeit im Display eingeblendet.

Programmwahl

Mit Hilfe der Programm auf/ab-Tasten

> Mit den Programmtasten auf/ab auf der Fernbedienung oder am Gerät schalten
Sie jeweils um einen Programmplatz aufwärts oder abwärts.

Mit Hilfe der Zehnertastatur

> Geben Sie mit Hilfe der Zehnertastatur die gewünschte Programmnummer ein.
Zum Beispiel:
1 für Programmplatz 1
1, dann 4 für Programmplatz 14
2, dann 3, dann 4 für Programmplatz 234
Bei der Eingabe von mehrstelligen Programmnummern haben Sie jeweils nach dem Drücken
einer Taste ca. 3 Sekunden Zeit, um die Eingabe zu vervollständigen.
Der Umschaltvorgang lässt sich durch längeres Gedrückthalten der letzten
Zifferbeschleunigen.

Mit Hilfe der Programmliste

> Drücken Sie die Taste OK.

> Markieren Sie mit den Pfeiltasten das gewünschte Programm.

> Bestätigen Sie durch Drücken der Taste OK.

> Mit den Pfeiltasten auf/ab bewegen Sie den Marker jeweils um eine Zeile in der
Liste.

> Mit den Pfeiltasten links/rechts wird die Liste Seitenweise umgeblättert.

Lautstärkeregelung

> Regeln Sie die Lautstärke Ihres Digital-Receivers mit Hilfe der Taste Lautstärke +
lauter und mit Hilfe der Taste Lautstärke - leiser.

Ton stummschalten

> Durch Drücken der Taste Ton ein/aus wird der Ton aus- bzw. eingeschaltet.
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